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BÜRGERVERSAMMLUNG

Am 18.10.2019 fand eine Bürgerversammlung in der Brunnenstube statt. Zu
dieser konnten wir erfreulicherweise 25 interessierte Einwohner begrüßen.
Nach einer kurzen Begrüßung folgte eine Information über aktuelle Themen im
Gemeinderat. Neben den Punkten für die Gemeinderatssitzung am
30.10.2019 (siehe besonderer Artikel) gab es einen kurzen Ausblick auf die
noch anstehenden Themen wie den Haushalt 2020.

Danach wurden die Punkte der letzten Bürgerversammlung vom 15.06.2018
angesprochen und über den Umsetzungsstand berichtet. Der Wunsch der
Jugendgruppe nach einem Jugendraum konnte zwar nicht erfüllt werden, aber
hier wurde eine Lösung gefunden, mit der auch die Jugendlichen leben
können. Ein Treppenlift für den Bürgersaal ist leider nicht so einfach
umsetzbar, da die Breite der Treppe nicht eingeschränkt werden darf
(Fluchtweg). Ein Erste Hilfe-Kurs hat für die Feuerwehr stattgefunden, ein
weiterer Kurs für die Dorfbevölkerung ist mangels Beteiligung nicht zu Stande
gekommen.

Der nächste Tagesordnungspunkt war mit „Themen für die nächsten 5 Jahre“
überschrieben. Nach einer kurzen Einführung hatten die Einwohner das Wort.
Es wurde rege über verschiedene Themenbereich diskutiert und viele
Anregungen angebracht. Die angesprochenen Themen in Kurzfassung:
• Feld/Waldwege und Flur 

 Wege Bereich Schule/Mauritiushof (bereits erledigt)
 Zaun an Kippe entfernen (bereits erledigt)
 Zugewachsene Wege allgemein
 Wanderweg nach Niederscheidweiler
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• Grün im Dorf 
 Pflanzbeete (Konzept/Pflege)
 Blühstreifen Pflanzbeete
 Kirchenvorplatz
 Baum Spielplatz

• Kleinere „Bauprojekte“
 Wildbienenkasten bauen 
 Bücherschrank 
 Sonnenschutz Spielplatz 
 Hinweisschild im Ort

• Informationen
 Begrüßung Neubürger 
 Wanderwege auf Homepage 

Jetzt geht es daran, diese recht umfangreiche Liste umzusetzen. Dazu haben
wir uns bereits im Gemeinderat zusammengesetzt, um zu schauen wie man
die breite Palette an Themen zeitnah angehen kann. In den nächsten
Dorfzeitungen werden wir auf die einzelnen Themen näher eingehen und euch
in die weitere Planung einbinden.
Es hat uns sehr gefreut, dass so viele Interessierte Bürger anwesend waren
und sich aktiv in die Diskussion eingebracht haben. Auch bei der Umsetzung
der Projekte zählen wir auf eure Unterstützung, da wir viele Ziele nur
gemeinsam im Team erreichen können.

Mark Rosenbaum

• Aktivitäten
 Erste-Hilfe-Kurs 

• Sonstiges
 Standort 

Biocontainer 
 Defibrillator
 Verkehrsberuhigung 

Kreuzung / allgemein 
Verkehrsthemen

 Geschirr im 
Bürgerhaus
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GEMEINDERATSSITZUNG

Am 30.11.2019 fand eine öffentlich Gemeinderatssitzung in der Brunnenstube
statt. Das vollständige Protokoll der Sitzung ist im Ratsinfo-System der
Verbandsgemeindeverwaltung Wittlich-Land (https://vg-wittlich.more-
rubin1.de/) zu finden.

Es waren anwesend:
Mark Rosenbaum als Ortsbürgermeister
Steffen Willems als Beigeordneter
Die Ratsmitglieder Torsten Becker, Marco Follmann, Christiane Schmitz-Hayer, 
Annegret Fischer-Forens, Heribert Willems 
Bernhard Bros von der Verbandgemeindeverwaltung Wittlich-Land als 
Schriftführer
Zusätzlich waren 2 Zuschauer anwesend.

TOP 1: Hauptsatzung
Die Hauptsatzung regelt einige grundlegende Dinge der Ortsgemeinde,
darunter Befugnisse des Ortsbürgermeisters und die Anzahl der
Beigeordneten. Da die Hauptsatzung bereits mehrfach geändert worden ist,
wird diese in allen Ortsgemeinden der VG Wittlich-Land neu beschlossen, um
eine bessere Lesbarkeit und Klarheit zu erreichen.
In diesem Zuge wurde der bislang in unserer Hauptsatzung fehlende Abschnitt
„Übertragung von Aufgaben des Gemeinderates auf den Ortsbürgermeister“
eingefügt. Dieser gibt unter anderem dem Ortsbürgermeister das Recht,
Aufträge bis zu einem bestimmten Betrag ohne Gemeinderatsbeschluss zu
vergeben, sofern dafür Mittel im Haushalt zur Verfügung stehen. Diese
Regelung wurde ebenfalls in allen Gemeinden der VG Wittlich-Land nach
Möglichkeit vereinheitlicht.
Aufgrund dessen, dass auch die Bezüge des Ortsbürgermeisters und des
Beigeordneten in der Hauptsatzung geregelt sind, durften diese weder an
Beratung noch Beschlussfassung mitwirken. Unter Vorsitz von Torsten Becker
stimmten die übrigen Gemeinderatsmitglieder dem Erlass der neuen
Hauptsatzung einstimmig zu.

https://vg-wittlich.more-rubin1.de/
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TOP 2: Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der
Verbandsgemeinde Wittlich-Land, Teilbereich Windenergie
Seit 2012 wird in der VG Manderscheid, später Wittlich-Land, an einem
Flächennutzungsplan für den Bereich Windkraft gearbeitet. Dieser wurde am
23.05.2019 endgültig vom Verbandsgemeinderat verabschiedet. Diese
Planfassung wird in allen Ortsgemeinden der Verbandsgemeinde im
Gemeinderat behandelt und beschlossen. Oberscheidweiler ist von der
Planung nicht direkt betroffen, da wir nicht über Windkraftflächen verfügen.
Die Nachbargemeinden Niederscheidweiler, Hasborn und Niederöfflingen
verfügen allerdings über entsprechende Flächen. Nach Beratung stimmt der
Gemeinderat der Fortschreibung des Flächennutzungsplans einstimmig zu.

TOP 3: Einrichtung eines öffentlichen WLAN-Hotspots in der
Gemeinde Oberscheidweiler
Es liegt ein Angebot der Firma innogy (ehemals RWE) für die Einrichtung eines
WLAN-Hotspots im Bereich des Gemeindehauses Oberscheidweiler vor. Da
dieses Angebot je nach gewählter Variante mit Kosten von 500- 800€ im Jahr
(zuzüglich Internetanschluss) für die Ortsgemeinde verbunden ist, lehnte der
Gemeinderat dieses einstimmig ab.

TOP 4: Mitteilungen
Der Ortsbürgermeister berichtet über die Bürgerversammlung vom 18.10.2019
(siehe gesonderter Bericht).

Top 5: Verschiedenes
Keine Wortmeldungen.

TOP 6: Einwohnerfragestunde
Von Seiten der anwesenden Einwohner wurde Kritik an der Verkehrssituation
im Einmündungsbereich der Trierer Straße in die Kreuzung vorgebracht. Der
Gemeinderat nahm diese Kritik zur Kenntnis und wird sich über mögliche
Abhilfemaßnahmen informieren. Dies ist insofern komplex, als das die
Ortsgemeinde an dieser Stelle nicht Träger der Straßenbaulast ist, da es sich
um eine Landesstraße handelt.

Mark Rosenbaum
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HECKENSCHNITT 2019

Am Samstag den 26.10. haben wir den diesjährigen Heckenschnitt
durchgeführt. Viele fleißige Helfer, ausgerüstet mit Fahrzeugen und
Werkzeugen, trafen sich um 9:00 Uhr am Bürgerhaus. Von da aus ging es zu
den verschiedenen Baustellen. Traditionell ist der Kirchenvorplatz die erste
Anlaufstelle, aber auch um das Bürgerhaus, in der Koblenzer Straße, Trierer
Straße und im Bowen wurden Hecken zurückgeschnitten und größere Mengen
Laub beseitigt. Nach getaner Arbeit konnten sich alle Helfer in der
Brunnenstube an kesselwarmer Fleischwurst und Getränken stärken.
Vielen Danke an alle Helfer!

Mark Rosenbaum
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NEUER FEUERWEHANHÄNGER FÜR DIE FREIWILLIGE FEUER-
WEHR OBERSCHEIDWEILER

Nun, oft werden aus Mücken Elefanten!
So ist`s auch bei unserer Feuerwehr geschehen. Natürlich haben wir schon oft

mit der Verbandsgemeinde über ein Feuerwehrauto gesprochen, doch klar ist,
dass es ein Auto so schnell nicht für uns geben wird. Da wir aber das Problem
haben, dass nur noch selten ein Traktor zur Verfügung steht, dachte unsere
Führung darüber nach, wie wir uns verbessern können. So kam man auf die
Idee, an unseren alten Feuerwehranhänger eine Autokupplung anzubauen. So
könnte man den Anhänger mit dem Auto aber auch mit einem Traktor ziehen.

Kaum hatte unser Schriftführer der VG unser Anliegen einer neuen Kupplung
mitgeteilt, hatten diese eine noch bessere Idee:
Ihr bekommt einen neuen, gebrauchten Anhänger der neueren Generation
mit Rolladen und eine Autokupplung gibt’s dazu. So wurde der alte Anhänger
aus Pantenburg für 3500€ auf unsere Wünsche umgebaut. Jetzt haben wir
nicht nur eine neue Kupplung, sondern direkt einen neuen, gebrauchten
Anhänger bekommen. Daher besteht nun die Möglichkeit auch mit einem
Auto den Anhänger zu ziehen.
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Das macht uns flexibler und wesentlich schneller. Geht doch!
Ach ja, den nächsten Schritt unserer Feuerwehr haben wir uns auch schon
überlegt:
Wir wollen einen neuen Anhänger haben und bekommen dann ein
Auto!!!???
Ein Dank an alle Beteiligten, so machte uns die erste Übung mit dem “neuen“

Fahrzeug allen sehr viel Spaß!

Christoph Fischer

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

Lewis Schneider, unser stellvertretender Wehrführer, hat in Koblenz auf der
Feuerwehrschule den Lehrgang zum Gruppenführer bestanden und kann nun
zu unserem stellvertretenden Brandmeister ernannt werden. Der Lehrgang
ging 14 Tage in Vollzeit – tolle Leistung!
Deine Frauen und Männer der Feuerwehr sagen Dir herzlichen Glückwunsch!
P.S.: Danke für den Kuchen und das Bier zum bestandenen Lehrgang.

Christoph Fischer
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NEUER SPIELETREFF AM DONNERSTAGVORMITTAG

Unser erstes Treffen fand am 24.10.2019 im Saal in Oberscheidweiler
statt! Die Kleinen hatten viel Spaß!

Wir treffen uns:
Donnerstags ab 9.30 Uhr

Dauer: 1–1½ Stunden
Im Bürgersaal Ober- und Niederscheidweiler im Wechsel

Interesse? Kommt gerne vorbei!

Die nächsten Treffen sind am:

14.11.19 Niederscheidweiler

21.11.19 Oberscheidweiler

28.11.19 Niederscheidweiler

05.12.19 Oberscheidweiler

Sandra Bastgen
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Liebe Schepada!
Auch in diesem Jahr soll es sie wieder 

geben- die Schepa Adventsfenster.
Die einzelnen liebevoll gestalteten Fenster 
sind unser Adventskalender zum Sehen & 

Hören für die beiden Gemeinden.
Jeder aus Ober- und Niederscheidweiler, 

der in diesem Jahr ein Adventsfenster 
gestalten möchte, ist herzlich dazu 

eingeladen.
Interessierte melden sich bitte bis zum 

21.11.19 bei Silvia Engel ( Telefon 948039)
Um eine  (Wunsch-) Nummer zu 

bekommen. 
Solltet Ihr noch Fragen haben, könnt Ihr 
euch ebenfalls mit Silvia in Verbindung 

setzten.
Es wäre schön, wenn wir auch in diesem 

Jahr einen tollen Adventskalender 
gestalten können!

Veranstalter: FSV Ober- Niederscheidweiler e.V.

Adventskalender 2019
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UMWELTFREUNDLICH WASCHEN!

Im letzten Jahr habe ich im Internet einen Artikel gefunden, wie man aus ganz
normalen Kastanien ein gutes und vor allem umweltfreundliches Waschmittel
machen kann. Wer mich kennt weiß, dass ich sowas immer gerne mal
ausprobiere und schon wurden Emma und Sophia losgeschickt um Kastanien
zu sammeln. Diese wurden dann via Küchenmaschine geraspelt und
anschließend im Backofen auf einem Backblech getrocknet ca. 1 Std. bei 50-
80° (letzten Herbst ging das sogar ganz ohne Strom da es ja kaum geregnet
hat). Fertig ist das Waschmittel-Granulat!

Ich gebe nun für einen Waschgang ca. drei
Eßlöffel dieses „Kastanienmehls“ auf ca.
300ml. Wasser – ca. 10 Minuten ziehen
lassen – über ein feines Sieb abgießen und
die Flüssigkeit direkt ins Waschmittelfach
geben. Mit dem Rest im Sieb kann man auf
jeden Fall nochmal eine Lösung ansetzen.
Aber Achtung: Ich habe die Kastanien

NICHT geschält verwendet und somit ist mein hier aufgeführtes Rezept nur für
die Buntwäsche geeignet egal ob 30° oder 60°.
Will man damit auch die Weißwäsche waschen, müssen die Kastanien vorher
geschält werden!!!
Um evtl. Verfärbungen im Waschmittelfach zu vermeiden, sollte man nach
dem Einfüllen ins Waschmittelfach noch etwas klares Wasser nachgießen.
Ich wasche damit nun schon seit über einem Jahr und bin nach wie vor davon
begeistert.
Die Wäsche wird genauso sauber wie mit chemischen Waschmittel. Den Zusatz
von Weichspüler kann man sich auch sparen. Die Wäsche ist – an der Luft
getrocknet – genauso weich wie mit Weichspüler gewaschen. Das
Kastanienwaschmittel ist geruchsneutral – die Wäsche erhält also KEINEN
zusätzlichen „Duft“.
Wer also die Umwelt schonen möchte und fast zum Nulltarif waschen möchte

sollte es unbedingt mal ausprobieren. Gerne könnt ihr bei mir „ein Pröbchen“
natürlich kostenlos abholen - ich würde mich freuen, wenn noch mehr Leute
so waschen würden! Schließlich ist es doch eine tolle Sache wenn ab sofort
zumindest in Oberscheidweiler kein Mikroplastik mehr in die Kanalisation
gerät, das in Waschmitteln enthalten ist.

Eure Uschi Haamann
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GUT BEHÜTET UND NUN WIEDER ZURÜCK IM DORF!

Nun, vor etwa 12 Jahren wurde unsere Grundschule nach langen Diskussionen
geschlossen. Seit dieser Zeit gehen unsere Kinder nach Hasborn in die
Grundschule. Damals bei der Schließung der Grundschule war vieles zu
erledigen und neu zu planen. So musste die Schule letztendlich irgendwann
einmal ganz geräumt werden, obwohl man damals noch nicht wusste, was mit
dem Gebäude geschehen sollte. Als alles geräumt wurde, kamen auch viele
Leute aus den Orten und konnten sich Stühle und Tische mitnehmen oder
Sonstiges wie z.B. alte Karten. Vieles wurde im Keller der Schule aber auch auf
dem Dachboden aufbewahrt und gesammelt. Damals war Axel Römer aus
Strohn der Elternsprecher und ein sehr engagierter Helfer bei der Auflösung
der Schule. Obwohl es uns allen leid tat, die Schule aufzulösen, so war es Axel
nicht ganz egal was in den Müll kam oder an den “Mann“ gebracht wurde.
Er hatte damals in einigen Kartons alte Zeitungen und alte Bücher gefunden,
welcher er nicht in den Müllcontainer warf. So standen diese alten Sachen
viele Jahre wieder in Strohn auf dem Speicher, bis Axel sich nun einmal die Zeit
nahm sich alles anzuschauen und zu ordnen. Dabei machte er große
Entdeckungen: Er fand die „Dorf- und Schulchronik“ von Oberscheidweiler
und Niederscheidweiler sowie viele interessante Zeitungsausschnitte aus
alten Zeiten. So beginnt unsere Chronik im Jahre 1910 und erzählt viel über
das Dorfleben von damals und den damaligen Schulbetrieb. Viele Seiten sind
in Sütterlin - Deutsch geschrieben, wozu die Älteren unseres Dorfes sicher
noch ihren Beitrag zur Übersetzung leisten müssen. Einiges an alten Namen
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WEIHNACHTSMARKT IN NIEDERSCHEIDWEILER

Am Samstag, 07. Dezember 2019 findet der 3. Weihnachtsmarkt in
Niederscheidweiler statt. Nach den Erfolgen der Vorjahre hat der neu
gegründete Verein „Gemeinsam für´s Gute“ sich dazu bereit erklärt diesen zu
organisieren.
Der Verein „Gemeinsam für´s Gute“ kümmert sich um das leibliche Wohl, und
die Hobbykünstler aus Ober- und Niederscheidweiler sowie aus einigen
Nachbardörfern bieten den Besuchern eine bunte Mischung aus gebackenem,
gebasteltem, gestricktem und gemalten. Es wird auch verschiedenes aus Stoff
sowie selbst gemachte Liköre geben. Weihnachtliche Dekorationen und
Floristik sowie Schmuck, Kalender und Postkarten dürfen auch nicht fehlen.

konnte schon aufgearbeitet werden. So werde ich in den nächsten Wochen
sicher den Ein oder Anderen von Euch nochmals aufsuchen um mir zu helfen.
Ein Dank an Axel Römer nach Strohn!

Christoph Fischer

Hier wird sicherlich jeder das ein oder
andere Geschenk, oder schöne Dinge für
sich selbst finden. Jeder der Hobbykünstler
ist mit Leidenschaft dabei und würde sich
über einen Besuch freuen.

Zur Stärkung gibt es Kaffee und Kuchen
sowie herzhaftes vom Grill und
selbstgebackenen Reibekuchen.
Glühwein und Kinderpunsch gehören
selbstverständlich auch dazu. Der Nikolaus
hat seinen Besuch auch schon angekündigt.
Er wird dann sicherlich für jedes Kind eine
Überraschung dabei haben.

In diesem Jahr werden uns einige Künstler mit Live - Musik unterhalten. Der
Reinerlös der Veranstaltung ist für einen guten Zweck bestimmt.

Der Verein „Gemeinsam für´s Gute“ und die Aussteller freuen sich auf viele
Besucher.

Gemeinsam für‘s Gute
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FOODSHARING (= LEBENSMITTEL TEILEN)

Was ist Foodsharing und wie funktioniert es?
Foodsharing wurde im Jahr 2012 in Berlin aus der Idee geboren, noch essbare
aber nicht mehr verkäufliche Lebensmittel vor der Tonne zu bewahren. Denn
auch wenn das Mindesthaltbarkeitsdatum (MHD) überschritten oder die
Verpackung beschädigt ist, sind Lebensmittel üblicherweise noch genießbar.
Auch Überproduktionen müssen so nicht im Müll landen. Über Foodsharing
werden diese Lebensmittel ohne Gegenleistung weiterverschenkt. Eine der
Prinzipien von Foodsharing ist, dass sämtliche Arbeit ehrenamtlich abläuft und
gleichzeitig niemand für die Mitgliedschaft oder die abgeholten Lebensmittel
zahlen muss.
Was sind Foodsaver? (Menschen, die Lebensmittel „sichern“)
Foodsaver fahren zu den Unternehmen, die mit Foodsharing eine Kooperation
eingegangen sind und holen dort die fürs Foodsharing bereitgestellten
Lebensmittel ab. Lebensmittel die nun tatsächlich nicht mehr genießbar sind,
werden von den Foodsavern nach der Abholung vorab aussortiert. Danach
liegt es beim jeweiligen Foodsaver, wie die übrigen Lebensmittel verteilt
werden. Die hier meist genutzte Variante ist es, die Lebensmittel frei
zugänglich an einen bestimmten Ort zu stellen. Dies kann ein „Fair-Teiler“ sein
oder auch beispielsweise die heimische Garage.

Da wir von dem System überzeugt sind, haben wir uns bereits als Foodsaver
registriert und bei dem Betrieb „Edeka Bungert“ eintragen lassen. Nachdem
wir die benötigten Einarbeitungen erfolgreich abgeschlossen haben, möchten
wir in Oberscheidweiler eine neue Verteilstelle einrichten. Geplant ist es, dass
wir einmal pro Woche die Lebensmittel abholen und diese für euch frei
zugänglich in der Garage von Elmar und Elisabeth abstellen. In einer
Whatsapp-Gruppe werden vorab immer die Tage der Abholung mitgeteilt.
Sobald die Lebensmittel bereit stehen, würden wir ein kurzes Video
versenden, worauf klar zu erkennen ist, welche Lebensmittel vorhanden sind.
Ab diesem Moment kann jeder, der Interesse daran hat, in die Garage gehen
und sich die bereitgestellten Lebensmittel nehmen. Die Whatsapp-Gruppe
wird ausschließlich für die Weitergabe der o.g. Informationen genutzt.
Falls wir euer Interesse geweckt haben, würden wir uns sehr über zahlreiche
Meldungen freuen. Schreib uns einfach eine kurze Nachricht um in die Gruppe
aufgenommen zu werden. Interessierte, die kein Whatsapp nutzen, können
sich bestimmt mit anderen Teilnehmern zusammenschließen.
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Handy Elena: 0174 978 405 6
Handy Marion: 0160 967 693 914

PS: Es ist wichtig zu verstehen, dass es bei Foodsharing nicht um Bedürftigkeit
geht, sondern einzig und allein darum, die Lebensmittel zu „retten“, sodass sie
nicht im Müll landen.

Elena Götten und Marion Fries

85. GEBURTSTAG

Am 21.10.2019 feierte Walter Fischer seinen 85
Geburtstag. Zu diesem Anlass überbrachten der
Ortsbürgermeister Mark Rosenbaum und der
Beigeordnete Steffen Willems die Glückwünsche der
Ortsgemeinde. In gemütlicher Runde in der alten
Schmiede wurden viele Geschichten aus der
Vergangenheit ausgetauscht. Der Jubilar, der von 1971
bis 1992 Ortsbürgermeister der Gemeinde
Oberscheidweiler war, hatte einiges zu erzählen. Wir
wünschen ihm auch im Namen der Einwohner
weiterhin viel Glück und Gesundheit für seine weiteren
Lebensjahre.

Mark Rosenbaum
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Die nächsten Prüftermine zur Hauptuntersuchung durch die Dekra finden
statt am:

Montag, 18. November 2019
Montag, 16. Dezember 2019

jeweils ab 14:00 Uhr

Kfz-Meisterwerkstatt
Dieter Johannes

Brunnenstr. 7
54533 Oberscheidweiler

0152 21644653

TERMINE HAUPTUNTERSUCHUNG

STAKETENZAUN ABZUGEBEN

Staketenzaun, aus dem Owaschepa Jubeljahr 1994, gut erhalten gegen
Anzeigengebühr abzugeben, Telefonnummer 06574/8824.

Karl-Heinz Lenzen

http://www.oberscheidweiler.de/

